
RE: How to not set your friends up -  a short instruction //  Wie sehr man sich in Menschen täuschen
konnte, von denen man dachte, sie zu kennen, hatten jedoch nicht nur seine beiden besten Freunde
schmerzhaft  am eigenen Leib  erfahren müssen,  auch der  Montague war  einst  von  seiner  Familie  so
sehr  enttäuscht  worden,  dass er  mit  ihr  gebrochen hatte und auch in  Dorian,  Vicky´s Ehemann,  mit
dem er  am Ende selbst  befreundet  gewesen war,  hatte er  sich getäuscht  genauso wie seine Witwe.
Doch das hatte zum Glück noch nicht dazu geführt, dass er sich vor der Welt oder neuen Beziehungen
verschlossen hatte und das wollte er auch Rowan irgendwie klar machen und wenn er ihn dafür auf ein
Blind Date schleppen musste nur um ihm zu zeigen, das es dort draußen immer noch genug von den
Guten  gab,  das  nicht  jeder  den  er  kennenlernte,  ihn  am  Ende  enttäuschen  würde  und  genauso
wünschte  er  ihm  auch  Glück  in  der  Liebe,  denn  auch  wenn  sie  einem das  Herz  brechen  konnte,  er
wusste auch wie schön sie war und vor allem wie viel Hoffnung sie einem schenken konnte, etwas von
dem sie alle  in  diesen dunklen Zeiten mehr als  genug gebrauchen konnten.  Die Worte der  Blondine
rissen ihn aus seinen Gedanken und er nickte grinsend, sie hatte Recht, das würde ihre Arbeit deutlich
vereinfachen doch wie das Leben ebenso spielte, war es das nicht immer, wie sie nur zu gut wussten.
“Allerdings  und genau deswegen müssen wir  diesmal  ganz  besonders  vorsichtig  auswählen,  so  eine
Erfahrung  will  ich  Rowan  wirklich  kein  zweites  Mal  antun.“   Das  war  sicher  auch  im  Sinne  der
Wentworth, die mit ihrer Aussage durchaus Recht hatte denn auch wenn sie beide den Auror liebten
und ihn seit Jahren kannten, er war wirklich kein besonderer Sonnenschein. “Er ist nun mal ein kleiner
Griesgram,  aber  er  ist  auch  unser  Griesgram.“   Umso  wichtiger  aus  dieser  kleinen  Mission  keinen
schlechten Scherz  zu machen,  sondern sie  auch ein  wenig ernst  zu nehmen,  auch wenn Hephaistos
hoffte, dabei zwei Fliegen mit einer Klappe zu schlagen, wenn er ehrlich war denn sie war auch dafür
da, Vicky von ihren Sorgen abzulenken. 
Während sich die Liste langsam mit Namen füllte, nippte der HIT Wizard an seinem Bier und auch ihm
war klar, das viele der potentiellen Dates ihnen nicht nur aus der Strafverfolgung bekannt sein würden
sondern eben auch aus dem Orden, was an und für sich vielleicht keine schlechte Sache war denn hier
ein schwarzes Schaf zu erwischen würde nicht so leicht fallen wie bei vollkommen Unbekannten. “Das
ist vielleicht gar keine schlechte Sache, da wissen wir wenigstens, woran wir sind.“  Trotzdem musst er
lachen,  als  Vicky  erwähnte,  dass  manche  Auszubildende  vielleicht  von  seinem  griesgrämigen
Auftreten  durchaus  abgeschreckt  werden  konnte.  “Dabei  habe  ich  gehört  er  ist  bei  ihnen  durchaus
beliebt,  das  bedeutet,  wenn  sie  ihn  nicht  als  ihren  Ausbildner  gehabt  haben  und  nur  von  der  Ferne
angeschmachtet,  was das angeht,  scheint er durchaus eine kleine Fangemeinde zu besitzen.“  Zwar
hatte Hep selbst keine Auszubildenden aber er verstand sich mit einigen von ihnen durchaus sehr gut,
vor allem nachdem sich viele auch dem Orden angeschlossen hatten und da er nun auch nicht zu den
Dienstältesten  zählte,  schnappte  er  durchaus  das  ein  oder  andere  auf  wenn  er  sich  im  Ministerium
aufhielt.  Allerdings war ihm auch bewusst,  dass es Rowan wohl  im Traum nicht  einfallen würde,  mit
einer  Auszubildenden  auszugehen,  schon  gar  nicht  mit  einer  seiner  eigenen  und  dass  sie  sich  wohl
besser  an  ihren  eigenen  Jahrgang  hielten.  Das  war  allerdings  gar  nicht  so  einfach  wie  gedacht  und
trotzdem hatten sich bereits einige Namen finden lassen, von denen sie nun nur hoffen konnten, dass
sich  darunter  einige  Single  Damen  befanden,  die  Lust  darauf  hatten,  sich  auf  ein  besonderes  Blind
Date einzulassen. Vicky´s Frage nach dem Typ seines besten Freundes war jedoch gar nicht so einfach
zu beantworten gewesen wie gedacht, was vor allem auch daran lag das er ihm diese Frage noch nie
gestellt  hatte,  denn  bisher  hatte  er  sich  aus  Liebesdingen  eher  herausgehalten,  außer  wenn  Rowan
Rat suchend an ihn herangetreten war doch vermutlich war dies bei Männern auch stets eher der Fall
als  bei  Frauen,  die  wie  er  von  Sammie  und  seiner  besten  Freundin  wusste,  doch  eher  über
Angelegenheiten des Herzens sprachen als das unsensible Geschlecht. “Ich denke das bringt es ganz
gut auf den Punkt, auch wenn es die Sache nicht gerade einfacher macht eine passende Kandidatin zu
finden. Ganz wichtig auch dass sie uns dabei unterstützt ihn auf Hochzeiten und Partys zu zerren, er
geht  mir  sowieso schon viel  zu selten unter  Leute da kann er  sich nicht  auch in  einer  Beziehung zu
Hause  einigeln.“   Sein  Blick  wanderte  wieder  zu  der  Liste  auf  dem  Bierdeckel  zwischen  ihnen  und
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grinsend blickte er zu der Blondine hinüber, die durchaus wirklich gute Vorschläge gehabt hatte. “Also
wenn da nicht  seine zukünftige neue Liebe dabei  ist  dann weiß ich auch nicht,  jetzt  müssen wir  die
Damen  nur  noch  dazu  überreden,  sich  auf  ein  Date  mit  unserem  Mister  Scrimegour  einzulassen!
Denkst du es ist besser ihnen nicht zu erzählen um wen es sich handelt? Für den Überraschungseffekt
auf beiden Seiten vielleicht?“ 
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